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CT-Berlin rubbelt 5000 Euro Feld frei!
Jedes Jahr sammeln wir als CT Marburg in unseren Weihnachts-
gottesdiensten eine besondere Kollekte für ein externes Projekt. 
Im vergangenen Jahr 2025 hat unsere Tochtergemeinde in Berlin 
ihr großes Bauprojekt „Bau mit uns Geschichte - eine Kirche, die 
neu entsteht“ gestartet. Nach mehr als 20 Jahren in der Isingstra-
ße in Treptow ist die Gemeinde so gewachsen, dass neuer Platz 
benötigt wird. Im ersten Bauabschnitt soll die im Krieg größten-
teils zerstörte Kapelle des Gebäudes wieder aufgebaut werden, 
um Raum zu schaffen für mehr Menschen, die sich nach Gottes 
Liebe sehnen und Jesus nachfolgen wollen. Wir freuen uns sehr, 
dass in unseren Kollekten insgesamt 5500 Euro zusammenge-
kommen sind und nun ein weiteres 5000 Euro Feld im Bauplan 
frei ist! Wir hoffen und beten, dass bald noch weitere folgen wer-
den. Mehr Infos über das Bauprojekt findest du auf der Website 
www.christus-treff-berlin.de und dann unter den aktuellen Bei-
trägen. (Johanna Schaumburg)

Regelmäßiges Gebetstreffen für Erweckung
Eine meiner Lieblingsstellen in der Bibel ist das Gleichnis vom un-
gerechten Richter (Lk 18,1-8). Jesus versucht seinen Jüngern mit 
diesem Gleichnis zu verdeutlichen, wie nötig es ist, „allezeit zu 
beten und nicht nachlässig zu werden“. Jesus fordert uns mit die-
sem Gleichnis regelrecht auf, ihn im Gebet so lange zu nerven, bis 
er uns erhört. Diese Aufforderung Jesu wollen wir uns zu Herzen 
nehmen und ihn Woche für Woche anflehen, sich den Menschen 
in Marburg zu offenbaren und seinen Geist über Marburg neu 
auszugießen. Dafür treffen wir uns jeden Dienstag um 20 Uhr 
online über https://de.aqueductproject.org/christus-treff-mar-
burg zu einem Gebet für Erweckung. Der Code, um dem Gebets-
raum beizutreten, lautet 223355. Jeden letzten Dienstag im Mo-
nat treffen wir uns in Präsenz in der Kapelle im ChristHaus. Bei 
Fragen kannst du dich gerne unter malte.josia@gmail.com bei 
mir melden (Malte Pritzlaff).

„Gebets-ImpaCT“ im CT: Das Feuer neu entfachen!
Gebet hat Erweckungen ausgelöst, Gebet hat Kranke geheilt, Ge-
bet hat ... Darum lasst uns beten! Für unsere CT-Gemeinschaft, 
unsere Beziehungen, unsere Kranken, um Geistesgaben, Kraft 
und Stärkung im Glauben. Unsere Vision: Das Feuer des Heili-
gen Geistes im CT neu entfachen. Wann treffen wir uns? Jeden 
Sonntag direkt nach dem Gottesdienst in der Kapelle hinter dem 
großen Saal. Wer vor dem Beten noch etwas erledigen möchte, 
kommt einfach später dazu. Da wir für 15 Minuten beten, ist da-
nach noch Zeit für Essen und Gespräche – die Warteschlange ist 
dann auch geschrumpft. „Gebets-ImpaCT“ ist offen für alle. Man 
kann auch nur ab und zu dabei sein. Denn wir wissen, der Aus-
tausch nach dem Gottesdienst ist ja auch wichtig. Herzliche Ein-
ladung also – wir freuen uns auf dich! (Tina & Hartmut Schäffer) 

„Gebet im CT“ – der Gebetskalender
Seit September letzten Jahres stellen wir euch auf unserer Home-
page einen monatlich aktualisierten Gebetskalender mit An-
liegen für jeden Tag zur Verfügung. Ihr findet ihn auf unserer 
Website unter „Gemeindeleben“ und dann unter der Kachel 
„Gebet“. Dort könnt ihr ihn lesen oder auch herunterladen. Bit-
te betet mit für den CT, auch in euren Haus- und Gebetskreisen. 
Und: Wenn ihr aus eurem Bereich im CT ein Gebetsanliegen 
habt, das wir demnächst mit aufnehmen sollen, schreibt mir ger-
ne: steffi.baltes@ct-mr.de. (Steffi Baltes)

CT-Tanzabend 
Es ist wieder soweit – ein 
bunter Musikmix lädt am 
21. Februar um 19 Uhr im 
ChristHaus ein zu Disco-
fox, Salsa, Standard/Latein, 
Linedance und Freestyle. 
Im Vordergrund steht der 
Spaß am Tanzen, egal ob 
allein, als Paar oder als 
Gruppe. Mit kurzem An-
fängertanzkurs und Line-

danceworkshop. In ungezwungener Atmosphäre neue Leute 
kennen lernen, Gemeinschaft pflegen, Musik hören, Quatschen, 

Tanzen. Herzliche Einladung! (Heidi Spietczak)

Con:Text: ManufaCTur und kurze Betriebsferien
Wir freuen uns auf die erste Con:Text ManufaCTur am 24.2. ab 
17.30 Uhr – herzliche Einladung zu einem Abend voll Gemein-
schaft und Werkeln! Bitte beachtet: Vom 3. bis 6. März haben 
wir ein paar Tage Betriebsferien, da der gesamte Laden in die-
sem Zeitraum untervermietet ist. Wir freuen uns aber auf eure 
Buchbestellungen und Besuche vor und nach dieser Zeit! (Katja 
Bluthardt)

Bibel-Erfahrungs-Wochenende
Herzliche Einladung zu einem Bibel-Erfahrungs-Wochenende 
vom 27.02. bis 01.03. im ChristHaus! Ein Wochenende mit bibli-
odramatischen Zugängen zu Bibeltexten und Zeit für persönliche 
Reflexion, alles zum Thema: Vertrauen wagen. Wann? Freitag, 
27.2., 19.30-21.30 Uhr; Samstag, 28.2., 10-17 Uhr; Sonntag, 1.3.: 
Gottesdienst um 10.30 Uhr und danach kurzer gemeinsamer Ab-
schluss. Eure Anmeldung und Fragen könnt ihr richten an: Sabi-
ne Kalthoff (s.kalthoff @gmx.de) oder Annette Ashoff (ashoff @
gmx.net).

Discover-Kurs 
Am 3. März gibt es die 
nächste Möglichkeit, 
unseren Discover-Kurs 
m i t z u m a - chen, von 
19 bis ca. 21.30 Uhr 
im ChristHaus – für alle, 
die den CT besser ken-
nenlernen, in die Mit-
arbeit hineinwachsen 
möchten oder schon 

mitarbeiten. Im Discover-Kurs lernst du unsere Geschichte, 
Struktur, unsere Werte und Vision besser kennen. Wir wünschen 
uns, dass allen Mitarbeitenden im Christus-Treff die Inhalte die-
ser Grundlagen bekannt sind. Mehr Infos und die Möglichkeit zur 
Anmeldung findest du auf unserer Website! (Dein Discover-Team 
Steffi, Katja, Markus)

Gebet für trueStory
Vom 16. Februar bis 29. 
März findet in Gemeinden in 
ganz Deutschland „truesto-
ry“ statt, eine überkonfessi-
onelle Teen-Evangelisation. 
Auch die Jugendallianz in 
Marburg ist dabei und unse-
re Jugendreferentin Christin 
Wetzel ist mit in leitender 
Verantwortung. Betet gerne 
für sie und die anderen im 
Leitungsteam, für die haupt-

amtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiter. Und betet, dass 
Teens den Weg zu den Veranstaltungen finden, die in Marburg 
vom 3. bis 7. März in den Räumen der Evangelischen Gemein-
schaft Marburg-Süd stattfinden. In den Gottesdiensten donners-
tags und sonntags haben wir auch schon eine Kollekte für dieses 
wichtige Event gesammelt. Wenn du magst, kannst du auch einer 
Gebets-Community beitreten – ganz einfach über den QR-Code!

Save the Date: Frauenfrühstück am 18. April
„Vom Glück des Los-
lassens“ – so lau-
tet das Thema beim 
nächsten Frauenfrüh-
stück und du bist herz-
lich eingeladen und 
kannst gern deine 
Freundin mitbringen! 
Wir konnten Kerstin 
Wendel gewinnen, die 
uns als engagierte Au-
torin und Referentin 
zu diesem Thema ei-
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Liebe Freunde!      

Gerade sind wir in die 40-tägige Passionszeit gestartet, auch Fa-
stenzeit oder österliche Bußzeit genannt. Aus Trauer über das Lei-
den und Sterben Jesu fasteten die Christen seit dem 2. Jahrhundert 
am Karfreitag und Karsamstag. Seit dem 4. Jahrhundert dann wurde 
daraus eine 40-tägige Fastenzeit, vielleicht auch inspiriert durch die 
40 Tage, die Jesus in der Wüste fastete. In dieser Zeit wurde er vom 
Teufel versucht, doch er behielt seinen himmlischen Vater fest im 
Fokus seiner Anbetung: „Du sollst anbeten den Herrn, deinen Gott, 
und ihm allein dienen“ (Mt 4,10). Während seiner Fastenzeit konn-
te Jesus dann Gottes Fürsorge in ganz besonderer Weise erleben: 
„Und siehe, da traten Engel herzu und dienten ihm“ (Mt 4,11). Das ist 
etwas, was Leute immer wieder berichten, die in der einen oder an-
deren Weise in der Passionszeit Verzicht üben. Sie berichten davon, 
wie sie „durchlässiger“ werden für Gott und ihn und seinen Geist in 
besonderer Weise erfahren – auch und gerade in so manchen Kämp-
fen. Die Passions- und Fastenzeit, die österliche Bußzeit, ist eine be-
sondere Zeit im Jahr. Wir kehren bewusst um zu Gott, wo wir uns 
von ihm entfernt haben; wir üben neu ein, unsere Lasten und unse-
re Schuld bei Jesus abzulegen; wir lassen uns von Gottes Geist neu 
den Fokus auf Gott ausrichten und darauf, ihn anzubeten und ihm 
zu dienen. Die Passionszeit ist aber auch eine Zeit, in der wir uns 
bewusst mit dem Leiden und Sterben Jesu auseinandersetzen und 
so – Gott möge es schenken – an Ostern ganz neu das Wunder von 
Jesu Auferstehung wertschät- zen und feiern können. Einmal bin 
ich in der Passionszeit in einer kleinen Dorfkirche die 14 Kreuzweg-
stationen, die an den Wänden dargestellt waren, entlanggegangen, 
habe sie mir lange angeschaut, mir die entsprechenden Bibelstellen 
vergegenwärtigt und gebetet. In seiner Einfachheit war diese Zeit 
ein tiefes geistliches Erlebnis. Wer in der Passionszeit gerne einmal 
die echte Via Dolorosa mit ihren Kreuzwegstationen betend erleben 
will, mitten in Jerusalem, dem empfehle ich eine audiovisuelle Reise 
über den Leidensweg Jesu (auf Deutsch, Englisch und Französisch), 
die im Rahmen der „Evangelical Alliance of Israel“ entstanden ist: 
https://theviadolorosa.org/. Und natürlich könnt ihr auch unser Pil-
gerhaus in Jerusalem, das Johanniter-Hospiz, als Basis nutzen, um 
live vor Ort auf der Via Dolorosa unterwegs zu ein. Aber vielleicht 
habt ihr auch ganz andere Ideen, wie ihr in diesem Jahr die Passions-
zeit als eine Zeit gestalten könnt, in der ihr Jesus neu nahekommt. 
Vielleicht helfen die folgenden beiden Gebete als Einstieg dabei:

„Du Gott unter meiner Sünde,
du Gott unter meiner Schwachheit,
du Gott unter meinem Tode:
Herr, ich bette meine Seele auf dein Kreuz!“
(Gertrud von le Fort)

„Wir danken dir, Jesus, 
dass es uns jedes Jahr geschenkt ist,
dein Leiden, dein Opfer, dein Auferstehen 
und deine Herrlichkeit anzubeten.“
(Hanna Hümmer, Christusbruderschaft Selbitz)

Herzlich, im Namen des CT,
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nen Impulsvortrag hält. Anschließend kann man sie gern persön-
lich ansprechen; zudem bringt sie ihren Büchertisch mit. Daneben 
erwarten euch wieder ein leckeres Frühstück, Gespräche an den 
Tischen, ein in festlichem Weiß dekorierter großer Saal sowie das 
Angebot zum Gebet bzw. Segensgebet. Wann: Am Samstag, 18. 
April von 10 bis ca. 12 Uhr. Einlass ist ab 9.45 Uhr. Wo: Im Christ-
Haus in der Georg-Voigt-Straße-21, 35039 Marburg. Du kannst 
dich ab sofort anmelden unter unserer neuen Emailadresse: la-
diesbreakfast@ct-mr.de oder telefonisch unter 06421-992629. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! (Bärbel Zabel, für das Team)

Neues von Gerbers aus Jerusalem: „Nicht schäbig, ad-
lig!“

Eine besondere Fähigkeit des 
Theologen ist es, missliche 
Sachverhalte salbungsvoll zu 
beschönigen. So ist etwa die 
marode Matratze nicht zu 
hart, nein, sie ermöglicht ein 
„asketisches Erlebnis“. Brö-
ckelt der Putz von der Decke, 
ist das kein Anzeichen von Sa-
nierungsbedarf, sondern ein 
wichtiges Signum aller Ver-
gänglichkeit. Mit der Realität 
bei uns im Johanniter-Hospiz 
haben diese Beschreibungen 
freilich nichts zu tun, doch 
jüngst bei unserer Synago-

gentour wurde uns vor Augen geführt, dass bewusste Schäbigkeit 
als Ausdruck der reflektierten Differenz zur kommenden Welt zu 
verstehen ist. Nun steht das irdische Jerusalem eigentlich nicht in 
der Gefahr, mit dem himmlischen verwechselt zu werden. Den-
noch haben die „Belzer-Haredim“ noch demonstrativ einen Ein-
kaufswagen mit Müll in den Gang ihrer Synagoge gestellt. Wir 
Gerbers zählen uns ganz zu den „Reichen und Schönen“ (vgl. 2. 
Kor 8,9). Insofern war es standesgemäß, dass ich mich jüngst mit 
den Kindern ins „King David Hotel“ begeben habe. Zunächst dach-
te ich, ich bestelle nur ein 
Leitungswasser mit drei 
Strohhalmen, es hat dann 
aber sogar für ein Stück 
Mandarinen-Tart gerei-
cht. Emil, hier nur Rufna-
me „David/Daoud“ (sein 
Zweitname), hat sich in 
„seinem Hotel“ sichtlich 
wohlgefühlt und die Kell-
nerinnen mit seiner relax-
ten Art beeindruckt. Auch 
sonst geht es bei uns edel 
zu. Vor kurzem luden wir 
ein zu „Qumran und Käs-
spätzle“. Die trockenen 
Funde wurden ausgiebig 
thematisiert und dazu 
saftig geschlemmt (mit Krautsalat!). Am Abend zu späterer Stun-
de lief noch live der Wiener Opernball. Kurzum: Gesellig und ge-
diegen lebt es sich bei uns. Es ist – bei allen Widrigkeiten, die ich 
an dieser Stelle verschweige – ein Glück, in der „Stadt des großen 
Königs“ zu leben. Wir sind der wahre Adel und führen folglich ein 
royales Leben. (Frieder und Gabi Gerber)

Das Evangelium in Namibia
Wir hatten schon lange den Traum, einmal nach Namibia zu fa-
hren. Als dann die Einladung aus Swakopmund zunächst Elke er-
reichte, bei ihnen offene evangelistische Abende zu gestalten, 
sagten wir nach einigem Überlegen und Gebet zu. Und so sind wir 
gerade für zwei Wochen in diesem südwestafrikanischen Land, 
wo uns die deutsche Vergangenheit auf Schritt und Tritt begegnet 
– in der Architektur und den Sprachennamen, und auch in den 
deutschsprachigen Gemeinden. Die Veranstaltungen unter dem 
Motto „Leben ist mehr“ wurden von der Stadtmission und der Lu-
therischen Kirche gemeinsam getragen. Viele Menschen kamen 
zu den Veranstaltungen, und viele antworteten auf die Botschaft 

des Evangeliums, die Elke 
als Hauptsprecherin über-
brachte. Als Zeichen eines 
inneren Entschlusses, sich 
erstmalig oder neu Je-
sus anzuvertrauen, brach-
ten sie ein Bändchen am 
großen Holzkreuz an. Wir 
sprachen auch bei einem 
Brunch für Ehepaare am 
Valentinstag, sowie bei ei-
ner Sonderveranstaltung 
für Jugendliche. Jetzt geht 
es weiter nach Windho-
ek, wo wir noch einmal 
ein ähnliches Programm 

wiederholen. Wir sind dankbar für Gottes deutliches Wirken, das 
wir hier erle-
ben durften 
und dürfen. 
Und wir sind 
auch dank-
bar, dass wir 
in den ersten 
Tagen auf ei-
ner „Game 
Lodge“ in 
O m a r u r u 
ankommen 
konnten, und Nashörner, Giraffen, Vogel Strauße, Springböcke 
und viele weitere Tiere aus Gottes wunderbarer Schöpfung aus 

nächster 
Nähe be-
s t a u n e n 
konnten. 
Die Krö-
nung war, 
dass Ele-
fanten zu 
uns kamen 
und sich 
von uns 
streicheln 
ließen. Fa-

zit: Namibia ist auf jeden Fall eine Reise wert! (Roland Werner)

Gebetsaktion „30 Tage Gebet für die islamische Welt“
Auch in diesem Jahr findet diese Gebetsaktion der Evangelischen 
Allianz wieder mit Beginn des muslimischen Fastenmonats Ra-
madan (18.2.-19.3.) statt. In vielen Ländern beten Christen wäh-
rend dieser Zeit für die im Gebetsheft vorgestellten Anliegen. 
Denn während des Fastenmonats erhoffen sich viele Muslime 
Offenbarungen von Gott und wollen ihn besser kennenlernen. 
Lasst uns deshalb in den kommenden Wochen dafür beten, dass 
sich ihnen Jesus als ihr Heiland offenbart. Und vielleicht ergeben 
sich auch gute Gespräche mit unserem muslimischen Nachbarn 
und Kollegen darüber, was jedem an seinem Glauben wichtig ist.
Die Hefte für Erwachsene oder auch Familien liegen im ChristHaus 
zum Mitnehmen aus. Ihr könnt sie aber auch auf der Website der 
Evangelischen Allianz downloaden unter: www.30tagegebet.de

 

AKTUELLE TERMINE

TeenZone, 20.2., 19 Uhr, ChristHaus (immer freitags)

CT-Tanzabend, 21.2., 19 Uhr, ChristHaus

BibleChat, 23.2., 19 Uhr, Con:Text (jeden Montag)

CT-Chor Cantamos, 23.2., 19.30 Uhr, ChristHaus (montags, 
ungerade Kalenderwochen)

Con:Text ManufaCTur, 24.2., 17.30 Uhr, Wettergasse 42

Bibel-Erfahrungswochenende, 27.2. bis 1.03., ChristHaus 

Discover-Kurs, 3.3., 19-21.30 Uhr, ChristHaus

Frauenfrühstück, 18.04., 10 Uhr, ChristHaus 

CT-MARKTPLATZ 

Wir sind auf der Suche nach Verstärkung im CT-Putzteam: 2-4 Stun-
den flexibel in der Woche, Einsatzort im ChristHaus, Vergütung 14 € 
pro Stunde. Bei Fragen und Interesse meldet euch gerne bei: Domi-
nik Oestemer, dominik.oestemer@ct-mr.de, MR-999508-2.

Dein FSJ bei der EMO in Wiesbaden: Dein Herz schlägt für Men-
schen verschiedener Kulturen?! Ab 1.9.2026 kann es losgehen. Info: 
www.emo-wiesbaden.de oder bei Jonathan Schlee unter j.schlee@
emo-international.de.

Das „LadiesLounge“-Team der ev. Gemeinschaft Marburg Süd lädt 
alle Frauen herzlich zu ihrer Veranstaltung „Books & Tea“ ein: Am 
Freitag, 27.2., wird es ab 19 Uhr um gute Bücher gehen – mit einer 
Lesung von Delia Holtus und Zeit zum Austausch. Bei Fragen mel-
det euch gerne bei mir: simonerehberger@web.de. Weitere Infos: 
www.marburg-sued.de/sonderveranstaltungen/ladieslounge2

Du findest uns auch auf:

www.ct-mr.de
www.instagram.com/christustreff/
www.facebook.com/christustreff/
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